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Anschluss an
Kanal gefordert

Grillhütte in Wickersrode außer Betrieb
angeregt. Die anfallenden
Erdarbeiten wollten die
Wickersröder selbst ausfüh-
ren. Dass bislang noch nichts
geschehen sei, führt Dippel
auf Missverständnisse in der
Kommunikation mit der
Stadtverwaltung zurück.

Damit es diesmal besser
klappt, hatte die Ortsvorste-
herin zwei Vertreter der
Stadt eingeladen, um die an-
gestrebte Maßnahme auch
im Beisein einiger Bürger zu
besprechen. Nach beiderseiti-
gem Konsens soll nun in der
Verwaltung alles soweit vor-
bereitet werden, dass die
Stadtverordneten in einer ih-
rer nächsten Sitzungen einen
Beschluss zum Kanalan-
schluss fällen können.

In der Januar-Sitzung wur-
de mit den Vertretern der
Stadt zugleich über eine Nut-
zungsvereinbarung gespro-
chen. Sollte dem Kanalan-
schluss zugestimmt werden
und somit die weitere Nut-
zung der Anlage gesichert
sein, soll zur Verwaltung ein
Verein gegründet werden.
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Wickersrode – Die Grillhütte
im Lichtenauer Stadtteil
Wickersrode kann seit ein-
einhalb Jahren nicht mehr
genutzt werden, weil die
hauseigene Kläranlage defekt
ist. Dem will der Ortsbeirat
jetzt ein Ende setzen und plä-
dierte in seiner jüngsten Sit-
zung erneut für einen An-
schluss an den öffentlichen
Kanal, berichtete Ortsvorste-
herin Katja Dippel.

So beliebt die Freizeitanla-
ge mit Blockhütte, überdach-
tem Grillplatz und Sanitär-
Gebäude unterhalb der Land-
straße am Ortsausgang in
Richtung Reichenbach für
Klassen-Feten, Familien-Fei-
ern und Club-Treffen bislang
auch war, seit Mitte 2017
geht nichts mehr. Nachdem
festgestellt wurde, dass die
Hauskläranlage nicht mehr
zuverlässig arbeitet, musste
der Betrieb eingestellt wer-
den. Bislang ließ die Stadt bei
Bedarf das Klärbecken absau-
gen. Um die Kosten einzuspa-
ren, hatte der Ortsbeirat be-
reits 2018 einen Anschluss an
den nahen örtlichen Kanal

Mit einem Kanalanschluss wäre der Grillplatz in Wickersrode
wieder betriebsbereit. FOTO: LOTHAR RÖSS

In der Küche gibt es kein „Igitt“
Grundschüler aus Hundelshausen zeigten bei Projekt keine Scheu vor Fisch

VON HANNA MAITERTH

Witzenhausen – Tintenfisch,
Seefisch, Lachs, Muscheln
und Austern – einen Tag lang
drehte sich in der Schulkü-
che der Beruflichen Schulen
des Werra-Meißner-Kreises in
Witzenhausen alles um das
Thema „fit mit frischem
Fisch“. Am Donnerstagvor-
mittag lernten neun Grund-
schüler und 14 Koch-Auszu-
bildende alles über Fisch und
Schalentiere und bereiteten
gemeinsam ein mehrgängi-
ges Menü zu.

Initiiert wurde das Projekt
von Harald Heinzl, Fachleh-
rer, Küchenmeister und Klas-
senlehrer für die angehenden
Köche an der Berufsschule.
Dafür lud er die Grundschü-
ler der Koch-AG von der Gels-
tertalschule in Hundelshau-
sen ein. Lehrerin Anja Spind-
ler zeigte sich begeistert von
der Idee. Für das Projekt wur-
den die Dritt- und Viertkläss-
ler sogar vom Unterricht frei-
gestellt. „Wir haben uns sozu-
sagen freigenommen“, er-
zählt Spindler lachend. Für
sie sei es wichtig, dass die
Kinder beim Kochen Vorbe-
halte überwinden: „In der AG
haben wir deshalb verein-
bart, erst einmal alles zu pro-
bieren. Wer danach sagt, es
schmeckt ihm nicht, muss
nicht weiteressen. Das ist
dann in Ordnung.“ Ziel des
Projekts ist laut Heinzl des-
halb auch, die Kinder an

Fisch und Schalentiere heran-
zuführen, denn die Abnei-
gung vieler Kinder käme vor
allem von fehlender Erfah-
rung mit Meeresfrüchten.
Dies sei jedoch Gewöhnungs-
sache. Deshalb dürfe auch
niemand in der Küche „igitt“
sagen: „Das ist eine Bewer-
tung der Speise, aber ich
kann nur eine Aussage darü-
ber treffen, was ich mag oder

eben auch nicht mag.“ Er-
laubt sei hingegen, zu sagen:
„Ich esse das nicht.“ Oder:
„Ich habe es schon mal pro-
biert, aber mir schmeckt es
nicht.“

Beim Projekt könnten die
Kinder von den angehenden
Fachleuten profitieren, ist
sich Heinzl sicher. Gleichzei-
tig sei es aber auch für die an-
gehenden Köche eine gute

Gelegenheit: Fisch und Scha-
lentiere seien Teil des Ausbil-
dungsplanes und die Auszu-
bildenden müssten daher
einmal damit gearbeitet ha-
ben. Mit diesem Projekt ver-
sucht Heinzl, die betriebli-
chen Inhalte – nicht nur im
Theorieunterricht – schulisch
zu ergänzen. „Wenn die Kö-
che den Kindern alles erklä-
ren können, dann weiß ich:

Sie haben es verstanden“, er-
klärt Heinzl.

Nach dem stressigen Tag in
der Küche zeigten sich die
Nachwuchsköche zufrieden
mit der Arbeit ihrer Gäste.
„Es hat Spaß gemacht, den
Grundschülern den Beruf des
Kochs näherzubringen und
hoffentlich das Interesse da-
für zu wecken“, so Adrian
Drube (17), der sich im zwei-
ten Ausbildungsjahr befin-
det. Auch Spindler war be-
geistert: „Es war toll, wie die
Kinder mitgearbeitet haben.“
Bei der ein oder anderen Spei-
se könne sie sich auch gut
vorstellen, sie gemeinsam
mit den Kindern in der Koch-
AG zuzubereiten. Zum
Schluss gab es die Belohnung:
ein Vier-Gänge-Menü.

Fit mit frischem Fisch: Berufsschullehrer Harald Heinzl kocht mit seinen Berufsschülern
und der Koch-AG der Grundschule Gelstertalschule in Hundelshausen ein mehrgängi-
ges Menü, hier lässt er die Grundschüler an der Auster schnuppern. FOTO: HANNAH MAITERTH

.Um zu testen, ob es sich um eine frische oder eine tote Muschel
handelt, gibt es einen kleinen Trick: Die ungekochte Muschel wird
auf den Tisch geklopft. Wenn sie sich schließt, lebt sie und ist
frisch. Eine frische Muschel öffnet sich beim Kochen.

.Das Wasser im Inneren der Muscheln wird von dieser gefiltert und
riecht – wenn sie frisch ist – nach Meer. Es kann sogar aufgrund
des leicht salzigen Geschmacks zum Verfeinern einer Speise ge-
nutzt werden.

.Das Innere der Garnelen wird zwar vor der Zubereitung ausgewa-
schen, aber aufgrund der Haltung vor der Verarbeitung muss nie-
mand Angst davor haben, Ausscheidungen zu verspeisen. Denn
die Garnelen schwimmen vorher in sauberem Wasser und entlee-
ren sich dort. Da sie dann nicht mehr gefüttert werden, entleeren
sie sich komplett. hma

SCHON GEWUSST?

Heute Livemusik
mit Marilyn’s Cage
Witzenhausen – In der Musik-
kneipe Klampfe in Witzen-
hausen beginnt heute um 21
Uhr ein Konzert mit „mari-
lyns cage“, das sind Andreas
Leinemann (Gesang, Gitarre),
Marco Gerwin (Bass) und Lars
Gottwald (Schlagzeug). „Das
Trio steht für geradeaus ro-
ckende, eigenständige Songs
mit eingängigen Melodien
und einprägsamen Hookli-
nes“, heißt es in der Pressean-
kündigung. Der Eintritt ist
frei.

KURZ NOTIERT

Neuseesen – Zur Andacht un-
ter der Linde mit anschlie-
ßendem Brunch ist die evan-
gelische Kirchengemeinde
Neuseesen heute eingeladen.
Die Veranstaltung mit Pfarrer
Martin Laakmann beginnt be-
reits um 17 Uhr und nicht um
19 Uhr, wie uns versehent-
lich mitgeteilt wurde.

Andacht beginnt
heute um 17 Uhr

Hundelshausen – „Bethlehem:
Stadt und Umland“ heißt ein
Bildervortrag, den Pfarrer i.
R. Dr. Hermann Mahnke (Ein-
beck) am Montag, 11. Febru-
ar, ab 14.30 Uhr beim Café
Hunold der evangelischen
Kirchengemeinde im Pfarr-
haus in Hundelshausen zeigt.

Vortrag
über Bethlehem

Bad Sooden-Allendorf – Die
ehemaligen Ehrendamen
treffen sich am Montag, 11.
Februar, um 19.30 Uhr im Ho-
tel Martina in Bad Sooden-Al-
lendorf. kra

Treffen ehemaliger
Ehrendamen
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Genießen Sie Busreisen auf neuem Niveau!

Slowenien

Leistungen:
Fahrt im Premiumfernreisebus, Frölichs 
Genießerpaket, Haustürabholung, 
Busbegleitung, 8x Übernachtung in 
4*-Hotels mit Halbpension, großes 
Ausflugsprogramm mit Reiseleitung 
 

26.05.–03.06.2019 � p. P. ab E 899,–

Trentino

Leistungen:
Fahrt im Premiumfernreisebus,  
Frölichs Genießerpaket, 
Haustürabholung, Busbegleitung,  
2x Zwischenübernachtung, 5x Über- 
nachtung im 4*-Hotel Leon d` Oro,  
7x Halbpension, großes Ausflugs-
programm inkl., Reiseleitung inkl., 
besonderes Hightlight:  
1x Abendessen auf einer Burg!

06.07.–13.07.2019 �p. P. ab E 1.139,–

Usedom

Leistungen:
Fahrt im Premiumfernreisebus, Frölichs 
Genießerpaket, Haustürabholung, 
Busbegleitung, 5x Übernachtung/
Halbpension im 4*-Hotel Mercure 
Greifswald, Maritimer Abend,  
Klönsnack mit Live-Musik und Buffet,  
großes Ausflugsprogramm

07.06.–12.06.2019 � p. P. ab E 749,–

Wien

Leistungen:
Fahrt im Premiumfernreisebus,  
Frölichs Genießerpaket, 
Haustürabholung, Busbegleitung,  
5x Übernachtung/Halbpension  
im 4*-Hotel in Wien, großes 
Ausflugsprogramm mit Reiseleitung

15.07.–20.07.2019 � p. P. ab E 798,–

Frölich-Reisen GmbH, Hessisch Lichtenau, Ludwig-Frölich-Straße 1–5, Telefon 05602 80070 
Reiseland Frölich-Reisen, Eschwege, Marktplatz 26, Telefon 05651 50066 

www.froelich-reisen.de | info@froelich-reisen.de

Leistungen:
Fahrt im Premiumfernreisebus,  
Frölichs Genießerpaket, 
Haustürabholung, Busbegleitung,  
6x Übernachtung/Halbpension im 
4*-SPA-Hotel Schloss Lumec, großes 
Ausflugsprogramm mit Reiseleitung 

24.06.–30.06.2019� p. P. ab E 679,–

Leistungen:
An- und Abreise im Premium-
fernreisebus, Frölichs Genießerpaket, 
Haustürabholung, persönliche 
Reisebegleitung, 5x Übernachtung in 
Doppelkabine Hauptdeck/Vollpension 
an Bord der MS Gérard Schmitter, 
Begrüßungsdrink,  
großes Ausflugsprogramm

13.08.–18.08.2019 �p. P. ab E 1.399,–

Schlossurlaub Westböhmen

Flusskreuzfahrt Rhein

Fordern Sie jetzt kostenlos den Katalog an.

✔ 	Neuer Premiumfernreisebus
✔ 	Nur noch 3 Sessel in einer Reihe
✔ 	Besonders großer Sitzabstand 	
	 und breite Komfortsessel

✔ 	Breite Armlehnen  ✔ Starke Polsterung  ✔ Frühstück bei der Anreise  
✔ 	Haustürabholung  ✔ Persönliche Reisebegleitung bei fast allen  
	 Reisen durch Bärbel Hupfeld/Gert Merkel
✔ 	Multimediacenter im Bus  ✔ Entspanntes Reiseprogramm – für  
	 einen entspannten Urlaub!  ✔ Ausgewählte 4*- und 5*-Hotels!  
✔ 	Umfangreiches Ausflugspaket inklusive!

TIPP DES TAGES


